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Grußwort des Bürgermeisters 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Kalender, Kalender, du bist ja schon so dünn, heißt es in einem Weihnachtslied. 
In der Tat, das Jahr ist nun wieder hurtig schnell vergangen. Ich nehme dies 
zum Anlass, allen zu danken, mit denen ich zusammenarbeiten durfte.  
 
Ich danke der Regierung von Niederbayern für deren wohlwollende Begleitung 
unserer städtebaulichen Entwicklungsmaßnahmen in Jandelsbrunn. Mein Dank 
gilt ebenso dem Amt für Ländliche Entwicklung für deren Begleitung in ländli-

chen Entwicklungsfragen sowie dem Landesamt für Denkmalpflege für die Beratung und Förde-
rung von denkmalgeschützten Objekten. Ein herzliches Vergelt’s Gott dem Wasserwirtschaftsamt 
Deggendorf für deren Begleitung in allen Fragen der Wasserversorgung sowie der Abwasserbe-
seitigung. Auch die Zusammenarbeit mit dem staatlichen Bauamt Passau darf nicht unerwähnt 
bleiben. Ein herzliches Dankeschön auch an das Landratsamt Freyung-Grafenau für die stets 
kollegiale Art und Weise der Zusammenarbeit in allen Fachbereichen, allen voran Herrn Landrat 
Sebastian Gruber.  
 
Allen Planern und Firmen, die im Auftrag der Gemeinde gearbeitet haben, danke ich für die ver-
trauensvolle und offene Zusammenarbeit. Nicht vergessen möchte ich die Schule und die Kin-
dertagesstätte. Allen Mitgliedern des Gemeinderates sei gedankt für einen sachlichen und res-
pektvollen Meinungsaustausch sowie allen Beschäftigten der Gemeinde für die sehr angenehme 
und kollegiale Zusammenarbeit.  
 
Ich danke Herrn Pfarrer Christian Hektor, der heuer unseren Pfarrverband verlassen hat. Nahtlos 
gestaltet sich die Zusammenarbeit mit unserem neuen Pfarrer Magnus Pöschl. Herzlichen Dank 
dafür. Zu guter Letzt danke ich Ihnen allen, liebe Bürgerinnen und Bürger, dass Sie mir das große 
Vertrauen geschenkt haben. 
 
Große Herausforderungen stehen auch im kommenden Jahr wieder vor uns, die es gemeinsam 
zu bewältigen gilt.  
 
Vorerst aber steht die vorweihnachtliche Zeit bevor und wir sollten es nicht versäumen, uns auf 
das Fest der Geburt Christi in der gebotenen Ruhe vorzubereiten. In vielerlei Vereinen und Grup-
pierungen finden Weihnachtsfeiern statt. Die Gottesdienste haben eine ganz besondere Atmo-
sphäre und so sollten wir uns diesem Ankommen auch bei aller Hektik nicht verwehren und das 
Weihnachtswunder in uns wirken lassen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2026. 
 
 
Ihr Bürgermeister 
Roland Freund 
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Kommunalwahl am 08.03.2026 
Am 08.03.2026 finden in Bayern die Kommunal-
wahlen statt. Gewählt wird der erste Bürgermeis-
ter, der Landrat, der Gemeinderat und der Kreis-
rat. Wie gewohnt gibt es unserer Gemeinde drei 
Urnenwahlbezirke: 

1 Jandelsbrunn 
2 Hintereben 
3 Heindlschlag  

sowie diesmal drei Briefwahlbezirke. 
Jeder dieser Wahlvorstände ist mit 8 Personen 
zu besetzen. Die Kommunalwahl ist für die Ge-
meinden die Wahl mit dem meisten Aufwand. Wir 
sind daher dringend auf die Mithilfe ehrenamtli-
cher Wahlhelfer angewiesen. Das Problem hier-
bei ist, dass Personen, die für das Amt des ersten 
Bürgermeisters oder für ein Gemeinderatsman-
dat kandidieren, nicht in Wahlvorstände berufen 
werden sollten. Als Wahlleiter bitte ich Sie daher 
um aktive Mithilfe in den Wahlvorständen, sofern 
Sie sich nicht für ein kommunales Ehrenamt be-
werben. Lassen Sie mich bitte nicht im Stich.  
 

 
Einladung zum Bürgerdialog – Kommunale 
Wärmeplanung 
Wir, die Gemeinden in der ILE Abteiland, laden 
alle Bürgerinnen und Bürger, Großverbraucher, 
Unternehmer und Betreiber von Wärmenetzen 
herzlich ein, sich aktiv an unserer Kommunalen 
Wärmeplanung zu beteiligen. In den kommenden 
Wochen finden dazu an zwei Orten öffentliche 
Veranstaltungen statt, bei denen die Ergebnisse 
der Bestands- und Potenzialanalyse vorgestellt 
werden. 
Gleichzeitig möchten wir Ihre Anregungen, Ideen 
und Wünsche für die zukünftige Wärmeversor-
gung in den ILE-Gemeinden sammeln. Wir wol-
len die nächsten Schritte in der Wärmeplanung 
transparent gestalten und Sie frühzeitig in den 
Entwicklungsprozess einbinden. 
Für die Gemeinden Jandelsbrunn – Waldkirchen 
– Breitenberg - Neureichenau findet am Diens-

tag, 13. Januar 2026, 19:00 Uhr im Rathaus Jan-

delsbrunn, Künischer Saal, Hauptstraße 28, 
94118 Jandelsbrunn Ein Bürgerdialog mit folgen-
dem Ablauf statt: 
Einführung ins Thema mit Fokus auf Bestands- 
und Potenzialanalyse, Vorstellung möglicher 
Zielszenarien sowie Empfehlungen zu den 

nächsten Vorgehensschritten.  Austausch zu 
Fragen, Ideen und weiteren Hinweisen. Raum für 
gemeinsame Überlegungen und Anregungen. 
Wichtige Hinweise: 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden 
 

 
Rätinnen der ILE Abteiland vernetzen sich 

Bereits im Juni 2025 hatten sich erstmals Rätin-
nen der ILE-Abteiland-Kommunen zum Aus-
tausch im Rahmen der Initiative „Bavaria ruft!“ 
getroffen. Nun fand das zweite Treffen in Wald-
kirchen statt – mit einem abwechslungsreichen 
Programm und erneut dem klaren Ziel, Frauen in 
kommunalpolitischen Ämtern zu stärken und zu 
vernetzen. Dabei wurde betont, dass es nicht um 
ein Gegeneinander der Geschlechter geht, son-
dern um eine angemessene, der Bevölkerung 
entsprechende Vertretung von Frauen und Män-
nern in den kommunalen Parlamenten. 
Eingeladen hatten die beiden Waldkirchner 
Stadträtinnen Ulrike Bogner und Maria Binder ge-
meinsam mit Bürgermeister Heinz Pollak sowie 
Edith Stadlmeyer, der Umsetzungsbegleiterin der 
ILE (Integrierte Ländliche Entwicklung) Abteil-
and. Auch Gudrun Donaubauer, Bürgermeisterin 
von Hauzenberg und Vorsitzende der ILE Abteil-
and, begrüßte die Gäste. Als Unterstützerin der 
Aktion „Bavaria ruft!“ motivierte sie die Frauen, ihr 
Engagement fortzuführen und sich weiterhin ak-
tiv zu vernetzen. „Eine repräsentative Demokra-
tie braucht die Kompetenzen von Frauen, mehr 
als bisher!“, appellierte sie. 
Insgesamt nahmen 11 Gemeinde-, Markt-, Stadt- 
und Kreisrätinnen teil, begleitet von fünf Frauen, 
die bei der kommenden Kommunalwahl erstmals 
für ein Mandat kandidieren möchten. Einig waren 
sich alle: Mehr weibliche Beteiligung in den Gre-
mien ist ein wichtiges gemeinsames Anliegen. 
Die erfahrenen Mandatsträgerinnen gaben dabei 
wertvolle Einblicke und praktische Tipps an die 
zukünftigen Kandidatinnen weiter. 
Im Anschluss gab es einen lebendigen Rund-
gang durch die Geschichte der Salzsäumerstadt 
im Museum Goldener Steig. Besonderes Inte-
resse weckten die raumgreifende Bodengrafik 
des historischen Abteilands von 1720 sowie Er-
zählungen über die Dichterin Emerenz Meier – 
eine eindrucksvolle Frau aus Waldkirchen-
Schiefweg. 
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Einen Blick hinter die Kulissen des Modehauses 
Garhammer bot Firmenchef Christoph Huber. Er 
berichtete über die Herausforderungen und Be-
sonderheiten des weit über die Region hinaus be-
kannten Familienunternehmens – von Logistik 
und Lagerflächen über den laufenden Umbau bis 
hin zum firmeneigenen Solarpark und der Fach-
kräftegewinnung. Auch Themen wie Lohnsteuer-
klassen und regionale Standorttreue wurden en-
gagiert diskutiert. 
Zum Abschluss ließen viele Teilnehmerinnen den 
Abend im Restaurant Johanns ausklingen. „Wir 
wollen unser Netzwerk stärken!“, das war das 
einhellige Resümee des Abends. Weitere Treffen 
sind schon in Vorbereitung. 
 

 
Alle Jahre wieder 
Bitte denken Sie daran, bei Schnee und Glätte 
die Gehbahnen an Werktagen ab 07:00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 08:0 Uhr von 
Schnee und Eis zu befreien. Näheres zur Winter-
dienst- und Reinigungspflicht ist in der Verord-
nung der Gemeinde Jandelsbrunn über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter zu 
erfahren. Dieser Text steht unter https://www.jan-
delsbrunn.de/sites/default/files/reinhaltungvo.pdf 
zur Einsicht. Wir appellieren dringend, diese Vor-
schrift zu befolgen, um eventuelle Schadenser-
satzansprüche durch Unfall wegen nicht beach-
teter Verkehrssicherungspflicht zu vermeiden. 
 

 
Christbaumabfuhr 
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Donau-Wald 
bietet auch heuer wieder die Abfuhr von abge-
schmückten Christbäumen an.  
In der Zeit ab Montag, den 29.12.2025 bis Sams-
tag, den 10.01.2026 können vollständig abge-
schmückte Christbäume im Recyclinghof abge-
geben werden. 
 

 

 
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2026 durch öffentliche Bekanntma-
chung 
Vorbehaltlich der Erteilung anderslautender 
schriftlicher Grundsteuerbescheide im Jahr 2026 
(z.B. Neuveranlagung, Änderung des Hebesat-
zes) wird gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes vom 07.08.1973 die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe wie im Vor-
jahr festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2026 wird mit den in den zuletzt 
erteilten Grundstücksabgabenbescheiden fest-
gesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
2026 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze 
geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbeträge), werden Ände-
rungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuer-
pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestset-
zung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, durch Widerspruch bei der Gemeinde 
angefochten werden. 
Jandelsbrunn, den 12.12.2025 

  
  
  
  

Roland Freund 

Erster Bürgermeister 

 
 

 
Das Rathaus ist  

vom 23.12.2025 bis 06.01.2026 
 geschlossen. 

In standesamtlich dringenden Angelegenheiten 
sowie zur Abgabe von Wahlvorschlägen für die 
Kommunalwahl sind wir unter 08583 917495 zu 

erreichen. 
 

 

 
 
 
Informationsdienst 
 

Arzneimittelversorgung vor Ort 
– bequem, sicher, persönlich. 
Die digitale Entwicklung im Ge-
sundheitswesen schreitet immer 
weiter voran. 

Dabei ist aufgefallen, dass vor allem ältere Per-
sonen und Menschen ohne Auto Schwierigkeiten 
haben, ihre Medikamente zu besorgen. Die Drei-
sessel-Apotheke bietet daher einen umfangrei-
chen Lieferservice in der ganzen Gemeinde 

https://www.jandelsbrunn.de/sites/default/files/reinhaltungvo.pdf
https://www.jandelsbrunn.de/sites/default/files/reinhaltungvo.pdf
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Jandelsbrunn an. Damit jeder Bürger Zugang zur 
digitalen Welt bekommt und die Vorteile auch 
wirklich nutzen kann, hat die Apotheke ein leicht 
zu bedienendes Rezept-Terminal aufgestellt. 
Über das Bestellterminal können elektronische 
Rezepte eingelöst werden. Auch alle weiteren 
Bestellungen werden darüber an die Apotheke 
weitergeleitet. 
Eine Anleitung wie die Bestellung funktioniert, fin-
det sich direkt am Terminal. Wer die Möglichkeit 
hat, kann sich auf dem YouTube Kanal der Drei-
sessel-Apotheke auch ein Video dazu an-
schauen. Die Nutzer können entscheiden, ob sie 
die Bestellung der Medikamente in der Dreises-
sel-Apotheke in Neureichenau abholen möchten 
oder diese lieber nach Hause geliefert werden 
sollen. 
Die Lieferung bis an die Haustüre erfolgt Montag 
bis Freitag im Zeitraum von 14:00 Uhr bis 15:30 
Uhr. Bezahlen kann jeder beim Lieferanten oder 
per Rechnung. 

Kontaktdaten: 
Dreisessel-Apotheke - Matthias Hoffmeister e.K.  
Dreisesselstr. 41 - 94089 Neureichenau  
08583 96090 - info@dreisesselapotheke.de 
 
Kurze Videoanleitung auf Youtube (Kanal: Drei-
sessel-Apotheke und Arnika-Apotheke) 
https://youtu.be/ED4FOFEB5f8 
Oder direkt von zuhause aus per App bestellen: 
apotheke.com – Dreisessel-Apotheke als 
Stammapotheke auswählen  
 
Hier finden Sie unsere E-Rezept-Terminals: 
Grainet: gegenüber St. Nikolaus, Hauptstraße 
6, 94143 Grainet 
Bischofsreut: Gemeindehaus, Hauptstraße 20, 
94145 Haidmühle 

Jandelsbrunn: Gesundheitspark Dreiländereck, 
Eislacken 5, 94118 Jandelsbrunn 
 
Anleitung - Rezepte von der Gesundheits-
karte einlösen 
1. Klicken Sie auf der linken Seite unterhalb von 
"E-Rezept einlösen" auf "Weiter" 
2. Stecken Sie Ihre Gesundheitskarte in das Kar-
tenlesegerät wie auf dem Video angezeigt → der 
Ring, der sich um den Schlitz des Kartenlesege-
räts befindet, muss nun dauerhaft blau leuchten! 
(Sollte der Ring nicht leuchten, findet keine Da-
tenübermittlung statt → Stecken Sie die Karte 
bitte erneut! Sollte erneut keine Übermittlung 
stattfinden, rufen Sie uns bitte an!) 
3. Klicken Sie auf "Übertragung starten" 
4. Sie sehen nun die verordneten Rezepte 
 → Klicken Sie auf "Weiter" 
5. Geben Sie Ihre Telefonnummer ein und bestä-
tigen Sie diese mit "Speichern" 
6. Haben Sie noch Fragen bezüglich Ihrer Medi-
kamente? Klicken Sie das Feld "Rückruf" an. Wir 
werden Sie so schnell wie möglich unter der an-
gegebenen Telefonnummer zurückrufen. 
7. Wählen Sie zwischen Abholung in der Apo-
theke oder Lieferung → Klicken Sie auf "Weiter" 
8. Falls Sie zusätzlich noch ein Papierrezept ha-
ben, können Sie dieses jetzt als Foto an die Apo-
theke schicken. Außerdem haben Sie noch die 
Möglichkeit, eine Nachricht an die Apotheke zu 
schicken. 
9. Kontrollieren Sie abschließend Ihre Daten. 
10. Mit einem Klick auf "Absenden" werden Ihre 
Rezepte an die Apotheke übermittelt. 
11. Vergessen Sie Ihre Gesundheitskarte nicht! 
 

 

 
 
Vereinsmitteilungen 
 

05.01.2026 Rauhnudlsingen der Feu-
erwehr Wollaberg, Beginn 14 Uhr. 
11.01.2026 Jahreshauptversamm-
lung, 08:30 Uhr Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Wollaberg, 10:00 Uhr Jah-

reshauptversammlung mit Neuwahlen im Gast-
haus Fesl Wollaberg. 
16.02.2026 Rosenmontagsball Feuerwehr 
Wollaberg im Feuerwehrhaus Wollaberg, Beginn 
19:00 Uhr. 

 

 

Jahreshauptversammlung des 
SKV Wollaberg-Jandelsbrunn am 
Sonntag, 18.01.2026 
Der Soldaten- und Kriegerverein 

Wollaberg-Jandelsbrunn lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am  

Sonntag, 18.01.2026, um 10:00 Uhr ein. 
Zuvor gemeinsamer Kirchgang um 08:30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Ägidius in Wollaberg. 
Tagungsort: Vereinsheim „Alte Schule“,  
Rannariedler Straße 24, 94118 Jandelsbrunn-
Heindlschlag. 
 

 

mailto:info@dreisesselapotheke.de
https://youtu.be/ED4FOFEB5f8
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JHV der Dreisesselschützen 
Die Dreisesselschützen laden ein 
zum Gottesdienst für verstorbene Mit-
glieder am  
Sonntag 25.01.2026 um 8:30 Uhr 

 in der Pfarrkirche Jandelsbrunn. Im Anschluss 
treffen sich die Mitglieder um 10 Uhr im Gast-
haus Fesl in Wollaberg zur Jahreshauptver-
sammlung. 

 
Faschingsball der FFW Jandelsbrunn 

Am Samstag, 14.02.2026, ab 
19:00 Uhr findet der Faschings-
ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Jandelsbrunn im Künischen Saal 
im en Bürgerhaus statt. 

 

 
Jagdgenossenschaft Oberneureuth 
Jagdversammlung mit Jagdessen des Jagdbo-
gens Oberneureuth am 

Samstag, den 21.03.2026 um 19:30 Uhr 
 im Gasthaus am Flugplatz Oberneureuth (einge-
laden sind auch alle Altenteiler) 
 

 
 
Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Jandelsbrunn, Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn 
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Rosi Obermüller präsentiert ihren neuen Roman 

 
Erneut ist es der gebürtigen Neufangerin Rosi Obermüller gelungen, einen fesseln-
den Roman zu schreiben. Es ist bereits das siebte Werk, das sie innerhalb von 
sieben Jahren vollendet hat. Auch diesmal spielt die Handlung im Landkreis 
Freyung-Grafenau. 
Das neue Buch beginnt im Jahr 1920 und endet in der Gegenwart. Es trägt den Titel 
„Die Kollnberger-Buben aus der Mauth“. Es ist die traurige Geschichte des jungen 
Paares Mariele und Friedl, das ein glückliches Leben mitten im Finsterauer Wald 
führte, das jedoch jäh zerstört wurde. Ihre Kinder wuchsen daraufhin beim Großva-
ter auf dem Bauernhof in Mauth auf. Zusammen mit ihren Cousins lebten sie dort, 
bis der Krieg die Familie erneut auseinanderriss. Bertl, der Sohn von Mariele und 
Friedl, machte sich nach dem Krieg auf die Suche nach seiner Nandl und wurde 
zudem schwer krank. 
Ein tief berührender Roman, der die damalige Zeit und die Not der Waidler wider-
spiegelt. Die Schilderungen des Kriegsgeschehens in jener Region stammen aus 
einer Chronik, die damals verfasst wurde und somit der Realität entsprechen. 

Rosi Obermüller ist aufgewachsen, als jüngstes von sechs Geschwistern, auf einem Bauernhof in der Nähe 
von Hintereben. Nach dem Verlust ihrer Mutter, im Alter von elf Jahren, absolvierte sie eine Ausbildung zur 
Glasschleiferin in Röhrnbach, gründete eine Familie und arbeitete in verschiedenen Berufen. Ihr Schreibtalent 
entdeckte sie erst nach dem Eintritt in den Ruhestand. Ihre Romane spielen stets in verschiedenen Regionen 
des Bayerischen Waldes, wobei in jedem Werk ihre tiefe Liebe zu dieser Region zum Ausdruck kommt. 
Das neue Buch, wie auch ihre bisher im Eigenverlag erschienenen Werke, ist in einigen örtlichen Geschäften 
und in der Buchhandlung Kunze erhältlich. 


